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STICHWORT CdA

Licht und Schatten

Die Debatte über die

Weiterentwicklung
der Armee (WEA)
wurde über mehrere

Jahre geführt. Und
sehr intensiv. Das

macht Sinn, denn es

geht um unsere einzige

Sicherheitsreserve. Und um viel Geld.

Ich bin dankbar, dass der Nationalrat

am 2. Dezember 2015 der Vorlage
zur WEA deutlich zugestimmt hat. Die
Differenzbereinigung mit dem Ständerat

ist in der Frühlingssession 2016. An
uns ist es dann, die Entscheide des

Parlaments umzusetzen.

Wenig Freude machen dagegen die

weltweiten Geschehnisse. Grenzen von
Staaten verschwinden und Migrationsströme

aus Kriegsvertriebenen und
Wirtschaftsflüchtlingen entstehen,
Terroranschläge schockieren, ein
Kampfflugzeug wird abgeschossen. Das ist die

heutige Realität.
Schwarzmalerei gehört nicht zu

meinen Aufgaben. Dafür aber, auf Risiken

aufmerksam zu machen und die
Armee bereit zu halten. Sie ist unsere
Sicherheitsreserve.

In unsere Miliz aller Grade habe ich
ein grosses Vertrauen, die Ausbildung ist
ernsthaft und umfassend. Unsere sehr

guten Blaulichtorganisationen setzen
ihr Können bereits ein. Die Armee wäre
bei Bedarf bereit, sie zu unterstützen.

Wehrpflicht heisst, dass unsere Soldaten
allenfalls mit ihrem Leben für Sicherheit
und Freiheit einstehen. Dazu gibt es

keine Alternative.
Ihnen allen wünsche ich ein

erfolgreiches und sicheres 2016.

Chef der Armee
Korpskommandant André Blattmann

CdA @ schweizer-so Ida t. ch
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LILIENBERG
Unternehmerforum

Konferenzzentrum mit Weitblick
Treffpunkt für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft

Die Muslime in der Schweiz - und ihre Integration
Wie leben die Menschen mit muslimischem Hintergrund in unserem Land?

Referentin: Esma Isis-Arnautovic, Schweizer Zentrum für Islam und Gesellschaft an der Universität Fribourg

Dienstag, 19. Januar 2016, 17.30 bis 19.30 Uhr

Die dramatischen Ereignisse in Irak, Syrien, Libyen, Nigeria und zuletzt natürlich in Paris haben die Aufmerksamkeit der
Weltöffentlichkeit auf den Islam und die Muslime gelenkt, vor allem wegen der Tendenz zur Radikalisierung mit ihren
schrecklichen Folgen. Wie steht es um die Befindlichkeit der Muslime in der Schweiz? Welche Wertekonzepte leben sie?

Wie stellen sie sich zu unserem Rechtsstaat? Wie sieht es um deren Integration aus? Wo sind Erfolge zu verzeichnen, und

wo bestehen Defizite? Unsere Veranstaltung liefert fundierte Antworten.

Weitere Anlässe in diesem Zyklus finden am 21. März, 25. Mai, 28. Juni, 31. August und 26. September 2016 statt.

Anmeldung unter www.lilienberg.ch

Lilienberg Unternehmerforum, Blauortstrasse 10, 8272 Ermatingen, Telefon +41 71 663 23 23, E-Mail: info@lilienberg.ch

VSAM
Verein Schweizer Armeemuseum
Association du musée suisse de l'armée
Associazione del museo svizzero dell'esercito
Associaziun dal museum svizzer da l'armada

Vortragsreihe 2016: Start 20. Januar

'* 20.01.2016* Flugzeuge «Made in Thun»
Geschichte des Flugzeugbaus in Thun
Referent: Hans Kelterbom,Thun

"» 23.03.2016* Operationen der Schweizer Armee 1939-1945
Referent: Br aD Jürg Keller, Sugiez

» 25.05.2016* Die Miiitärgeografie der Schweiz
Referent: Gerhard Wyss, ehemaliger Chef Sektion Führungs- und

Kampfbauten Untergruppe Operationen

» 13.07.2016 Geschichte der mobilen Verpflegung der Schweizer Armee
Referenten: Henri Habegger, Vizepräsident VSAM, und Michiel

Brunott, Mitarbeiter der Stiftung HAM in Burgdorf.
AMP Burgdorf, Treffpunkt 18.50 Uhr vor Eingangs tor (Militärstrasse)

* 21.09.2016* Geschichte des Gaskrieges und der Schutzmassnahmen
Referenten: Dr. Matthias Giger und Ulrich Stoller

'<• 23.11.2016* Internierte Polen in der Schweiz 1940-1945
Referent: Silvio Keller, ehemaliger Leiter der Arbeitsgruppe
militärische Denkmäler des VBS (ADAB)

* ACHTUNG: Neuer Treffpunkt wegen Bauarbeiten (ausser 13.07.2016): jeweils 18.50 Uhr Eingang Haupt-

wache (Kreisel) an der Allmendstrasse Thun (Zuweisung der Parkplätze vor Ort) - Anreise vom BahnhofThun mit

Buslinie 4 bis Haltestelle Kleine Allmend - Dauer jeweils ca. 1,5 Stunden, nach Möglichkeit mit Besichtigung.

www.armeemuseum.ch
Mail: info@armeemuseum.ch - shop@armeemuseum.ch

Postadresse: Verein Schweizer Armeemusem - CH 3600 Thun
Für Rückfragen zur Vortragsreihe: Henri Habegger 079 415 11 67

Weitermachen!
Die Aus- und Weiterbildung in der Schweizer
Armee legt Ihnen einen stabilen Grundstein für
Ihre berufliche Zukunft im Ordnungs- und
Sicherheitsdienst der Securitas.

Arbeiten beim Schweizer Leader für Sicherheit.

www.securijob.ch SECURITAS
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